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Was in der Welt vorgeht
Halle 17 Juni

Jn der vergangenen Woche hat man im Reichshauſe am Königs
platze mit Volldampf gearbeitet um nur möglichſt bald in die Vertagung

eintreten zu können Die Redner aller Parteien legten ſich weiſe Be
ſchränkung auf und ſiehe es ging auch ſo faſt könnte man wünſchen
daß dem Reichstag öfters eine längere Vertagung winkte da dann die
Dauerredner vielleicht von der Bildfläche verſchwinden würden Neben
einer Reihe kleinerer Vorlagen iſt das Geſetz betr Verwendung des
Reichsinvalidenfonds einſtimmig angenommen worden Auch die
Leſung der gewaltigen Novelle des Jnvaliditätsgeſetzes iſt glücklich
beendet worden und es iſt freudig anzuerkennen daß alle Parteien von
der Rechten bis zur äußerſten Linken ſich bereit erklärten trotz ver
ſchiedener erheblicher Mängel doch dem Geſetz in ſeiner Geſammtheit zu

zuſtimmen da es mancherlei Vortheile enthalte Die Parteien hatten ſich
nach der zweiten Leſung da verſchiedene einander entgegengeſetzte Zuſatz
anträge noch eingebracht waren auf ein Kompromiß geeinigt um das
Zuſtandekommen des Geſetzes nicht noch länger hinauszuſchieben und
auch die Regierung hatte verſprochen bei der Ausführung verſchiedener
einer großen Minderheit wenig gefallender Beſtimmungen mit größter
Mäßigung vorzugehen Es wäre vielleicht wünſchenswerth geweſen wenn
man die Gelegenheit der Abänderung des Jnvaliditätsgeſetzes zu einer
Vereinigung der geſammten Arbeiterverſicherung benutzt hätte
aber die Regierung erklärte hierfür noch nicht genügendes Material zu
haben und ſo müſſen wir uns mit einem Stück begnügen Als letzte
Arbeit vor der Vertagung ſteht dem Reichstage noch die erſte Berathung

der Streik Vorlage bevor die recht lebhafte Scenen herauf
beſchwören wird

Das Hauptintereſſe wandte ſich aber weniger den Arbeiten des Reichs
tages zu als der auf Donnerstag feſtgeſetzten zweiten Leſung der Kanal
vorlage im preußiſchen Abgeordnetenhauſe welche bekanntlich in der
Kommiſſion abgelehnt worden war Lebhaft tobte in den letzten Tagen
der Kampf in der Parteipreſſe noch einmal wurden alle Waffen zu
Gunſten oder Ungunſten der Vorlage herbeigeholt namentlich ſuchten die

Kanalgegner die Wankelmüthigen zu feſtem Widerſtande aufzurütteln
Aber auch die Regierung war nicht müſſig geblieben insbeſondere ſuchte
ſie durch Kompenſationsverſprechungen einen Theil der Gegner
auf ihre Seite hinüberzuziehen Am Donnerstag ſollte nun die Ent
ſcheidung kommen eine große Enuntiation der Regierung war ange
kündigt und alle Welt harrte der Dinge die da kommen ſollten aber der
Ausgang war ein anderer als man gedacht das Centrum fühlte ſich
wieder einmal berufen ſich als Herr der Situation aufzuſpielen Unter
lantloſer Stille wurde die Erklärung des Fürſten Hohenlohe über die
Stellung der Regierung zur Kanalvorlage angehört aber man war
enttäuſcht wenn man etwas Neues erwartete Er theilte nur die bekannte
Bereitwilligkeit der Regierung mit Kompenſationen zu gewähren und
gab dem Wunſche Ausdruck daß die Vorlage in dieſer Tagung zur Ver
abſchiedung gelange Voilà tout Dann aber begann ein ſeltſames
Schauſpiel der Wortführer des Centrums das ſich wie immer noch nicht
einig iſt erklärte daß die Frage der Kompenſationen noch nicht aus

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber der Schlichtinger neſtelte dennoch an ſeinem Leder

beutel herum und warf alsdann einen Doppelgulden laut
klirrend auf den Tiſch

Da macht Euch bezahlt und nehmt den Reſt als Bier
eld Jhr Narr ſagte er ſcharf und verächtlich und wendete
ich dann zum Gehen

Aber hurtig hatte Bichler ihm den Weg vertreten und ihn
hart vor die Bruſt gefaßt Jetzt blickte er ihm mit glühenden
blutunterlaufenen Augen ſtarr in das Geſicht Wollt Jhr
mich ſchelten in meinem eig nen Haus nehmt Euch in acht
ſag ich Euch ſonſt ſoll Euch der Teufel holen Mann Wir
haben noch eine Rechnung mit nander in die Richtigkeit zu
bringen ich denk Jhr wißt s wenn Jhr auch den Kopf
ſchüttelt aber der Tag kommt auch an mich wo ich s Euch
vergelten kann Euch und Eurem Franz

Bei der Drohung des Erregten hatte der Schlichtinger ſich
einigermaßen verfärbt Jetzt machte er ſich entrüſtet von der
Fauſt des andern los Jch glaub Jhr ſeid betrunken am
helllichten Tag daß Jhr ſo wirres Zeug durcheinanderſchwatzt

laßt mich aus mit Euren Dummheiten ſag ich Euch
Dummheiten ſo Hab ich nit ein Lebensglück zu fordern

von Euch he Habt Jhr s ganz vergeſſen wer dazumalen
zwiſchen mich und meinen Schatz getreten iſt Ja gafft mich
nur ſo an wir kommen ſchon noch ins Reine ſag ich Euch

Der Jakob zupfte ſeinen Vater verſtohlen beim Aermel er
ſolle den unerquicklichen Streit abbrechen und an Aufbruch
denken Bichler bemerkte es und lachte höhnend auf Ja
ja ſalvirt Euch nur heim aber nehmt Euch fürder in acht
vor mir mitſammt Eurer ganzen ſtolzen Sippſchaft ich
will s Euch gerathen haben Eurem Franz aber könnt Jhr s
ſagen daß er ſich den Buckel warm halten ſoll ich will
ihm den letzten Kirchweihſonntag ſchon eintränken hol ihn
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reichend erörtert und eine nochmalige Berathung in der Kom
miſſion nothwendig ſei würde dieſe nicht bewilligt ſo würde ſich das
Centrum der Abſtimmung enthalten Da hiermit das Schickſal der Vor
lage entſchieden wäre ſo traten mit Ausnahme der Konſervativen die
am liebſten eine ſofortige Ablehnung der Vorlage geſehen hätten die
übrigen Parteiführer für den Centrumsvorſchlag ein und die Kommiſſion
hat die angenehme Aufgabe nochmals das Geſetz durchzuberathen Daß
die endgiltige Entſcheidung zu Gunſten des Kanalprojektes fallen wird
iſt nun ganz gewiß das Centrum will der Regierung nur beweiſen daß
es nicht ſo ohne weiteres für die Regierungspläne zu haben iſt Der
Kuhhandel kann beginnen

Von der Friedenskonferenz im Haag iſt wie vorauszuſehen
war nicht viel Erfreuliches zu melden der Antrag Deutſchland s
auf Veröffentlichung der ungekürzten Protokolle der
einzige wirkliche Lichtpunkt der Verhandlungen ſcheiterte an dem Wider
ſtande der meiſten Mächte namentlich Englands Britannien welches ſich
immer mehr als Gegner der Friedensidee entpuppt hat auch allen Grund
ſich nicht in die Karten ſchauen zu laſſen denn es erweiſt ſich als ein
geriebener Falſchſpieler Sein Antrag auf Einſetzung ſtändiger
Schiedsgerichte iſt allem Anſchein nach nur eingebracht um der
Schiedsgerichtsidee überhaupt ein Bein zu ſtellen denn England hätte im
Augenblick in der Transvaalaffäre und der Alaskafrage die beſte Gelegen
heit die Probe auf das Exempel zu machen aber es will nicht Dabei
leiſtet die engliſche Preſſe alles Menſchenmögliche um nach bekanntem
Recept Deutſchland als den Störenfried hinzuſtellen Bequeme Gelegen
heit hierzu bot die Rede des deutſchen Delegirten Prof Zorn welcher die
Schwierigkeiten der ſtändigen Schiedsgerichte in einer ganze
drei Minuten dauernden Auslaſſung erörterte dieſer Speach wurde von

der engliſchen Preſſe in einer ſo gehäſſigen Weiſe ausgelegt daß von deut
ſcher Seite in offiziöſen Organen Einſpruch erhoben und nochmals die Noth
wendigkeit betont wurde die Konferenzberichte ſo ſchnell als möglich zu veröffent

lichen Freilich führen im Haag die Ounkelmänner das große Wort und
man darf ſich daher nicht wundern wenn leider Gottes bei der Konferenz
nicht viel herauskommen wird

Unſer Bundesgenoſſe Oeſterreich hat uns in der vergangenen Woche
eine große Ueberraſchung bereitet das Kabinet Thun das ſchon auf dem
Sterbebett geſagt wurde hat ſich wieder erholt und waltet nach wie vor
als wenn nichts geſchehen wäre ſeines Amtes Der ungariſche Miniſter
präſident Szell hatte ſeinem Wiener Kollegen ein Tränklein gebraut das
ſicher jeden anderen in die Verſenkung befördert hätte aber bei dem
ſchmiegſamen elaſtiſchen Thun hatte es die entgegengeſetzte Wirkung Thun
iſt alſo geblieben und hat den Ausgleich zuſtande gebracht aber fragt
mich nur nicht wie Cisleithanien hat die Koſten zu zahlen Die Zoll
gemeinſchaft iſt zwar bis 1907 verlängert aber bis zu dieſem Zeitpunkte
darf Oeſterreich mit anderen Staaten keine neuen Handelsverträge ein
gehen de facto iſt alſo alles beim Alten geblieben zumal das Bankfgeſetz
ſofort zur Einführung gelangt Szell iſt wie vorauszuſehen als Sieger
aus dem Kampfe hervorgegangen der Kampf war aber auch zu ungleich
Szell hatte das geſammte ungariſche Parlament hinter ſich Thun Niemand
ſo daß er nachgeben oder wenn er es ehrlich gemeint hätte gehen mußte
Hätte er es ſich über ſich gewonnen ſich redlich den Deutſchen zu nähern
und mit ihnen den Reichsrath lebensfähig zu machen dann hätte Oeſter
reich nicht einen Ausgleich erhalten der ihm insbeſondere für die Zukunft
ſchwere Opfer auferlegt Was kümmert aber den feudalen Grafen das

der Teufel er iſt ſo ſchuftig wie ſein Alter aber für mein
Madel bin ich derſelbe Narr nit wie ich s für mich war
ich will ihm ſeine Schlechtigkeit eintränken und wenn ich in s
Zuchthaus müßt dafür

Der Bauer ſchob verächtlich die Achſeln in die Höhe Was
Jhr mir an Euer n Spezi aufgetragen habt mögt Jhr ſelbſt
ausricht n denn einen Schlichtinger Franz kenn ich nimmer
damit Holla Er wendete ſich nach der Ausgangsthür

Jakob war ſtehen geblieben und ſtarrte den zornerregten
Mann einen Moment mit überraſchtem gleisneriſchem Blicke an
Dann zuckte es verſchlagen über ſein Geſicht und auch er
wendete ſich zum Gehen

Bichler aber wetterte und fluchte hinter den beiden rein
Kaum hatte ſich hinter dieſen die Ausgangsthür geſchloſſen ſo
erblickte der Waldkrugwirth auf dem einen Tiſch den Doppel
gulden welchen der Schlichtingerbauer vorhin im höchſten Un
muthe darauf geworfen hatte Hurtig faßte Bichler das Silber
ſtück und ſprang an das offenſtehende Fenſter He holla
Jhr beiden da habt Jhr was vergeſſen ich will nix von
Eurem Sündengeld ſchrie er und warf den Doppelgulden in
das Freie

Der Schlichtingerbauer hatte bei dem unvermutheten Anrufe
den Kopf umgewandt und ſah nun das Silberſtück in weitem
Bogen durch die Luft blitzen und dann in eine vom Regen
gebildete Waſſerlache niederfallen daß die trüben ſchlammigen
Tropfen umherſpritzten Der Schlichtinger lachte kurz und ver
ächtlich auf Merkt Euch nur den Platz wo der Gulden
liegt Bichler rief er zurück wann Jhr nix mehr zu beißen
habt hernachen könnt Jhr Euch Brot dafür kaufen Damit
wendete er ſich wieder und ſchritt gefolgt von ſeinem Sohne
haſtig von dannen

Die Fäuſte geballt ſtarrte Bichler mit glühenden Augen
den beiden nach bis ihre Geſtalten in dem Schatten der hoch
wipfligen Bäume verſchwunden waren Er trat erſt vom Fenſter
zurück als er im Jnnern des Wirthszimmers Schritte und
gleich darauf Gläſergeklirr vernahm Es war die Lene welche
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Jn Frankreich hat die leidige Affäre wieder ein Opfer gefordert
Unverhofft kommt oft beſonders im Lande der Ueberraſchungen in Frank
reich Noch glaubte ſich Dupuy am Sonntag auf der Höhe der Situation
am Montag Abend war er eine politiſche Leiche Der innere Grund zu
ſeinem Sturze war die Zweideutigkeit die er im Laufe der Affäre
gezeigt er wollte es mit keiner der Parteien verderben um ſich für ſpätere
Zeiten aufzuſparen Seitdem er die Verfolgung Merciers vertagen ließ
traute man ihm nicht mehr über den Weg die Mehrheit verlangte eine
offene und energiſche Löſung der ganz Frankreich bis in den Grundfeſten
erſchütternden Affäre Mit der großen und in ihrer Ausdehnung plumpen
Machtentfaltung in Longchamps die mit dem geringen Polizeiaufgebot
in Auteuil ſeltſam contraſtrirte und die Loubet faſt der Lächerlichkeit preis
gab hat er ſich ſelbſt ſein Grab gegraben Sein Nachfolger ſollte Poincaré
werden der ein Concentrationsminiſterium bilden und einige Mitglieder
des alten Cabinets hinüber nehmen wollte Poincaré der bereits in einem
dreyfusfeindlichen Miniſterium ſaß aber eine untergeordnete Rolle ſpielte
und jetzt jene Zeit als ſeine hiſtoriſche Nacht bezeichnet gilt als eine
offene ehrliche Natur ſodaß man dem Ausgange des Dreyfusprozeſſes
Zwiſchenfälle ſind allerdings in Frankreich niemals ausgeſchloſſen mit
ziemlicher Beruhigung entgegenſehen konnte Daß er es aufrichtig meint
und für eine gerechte Entſcheidung im Dreyfusprozeß die Verantwortung
übernehmen will bewies ſeine Abſicht das jetzt ſo wichtige Portefeuille
des Krieges ſelbſt zu behalten Seine Bemühungen um die Kabinets
bildung ſind aber bisher vergeblich geweſen

Jn England hat man es wieder einmal beliebt gegenüber Trans
vagl mit dem Säbel zu raſſeln freilich leiſten die beſonnenen Elemente
dem Stürmer und Dränger Chamberlain keine Heeresfolge die Kapſtädter

Nachricht daß bei einem Kriege mit der ſüdafrikaniſchen Republik eine
allgemeine Boerenerhebung zu erwarten wäre hat einen nachhaltigen
Eindruck hinterlaſſen Chamberlain wollte dieſen zwar durch die Veröffent
lichung des Blaubuches welches Drohungen gegen Krüger enthält para
lyſiren aber dieſe Taktloſigkeit hat bei der Mehrzahl der engliſchen Politiker

unliebſames Kopfſchütteln erregt Zudem nimmt Ohm Paul den Eng
ländern eine wichtige Waffe indem er die Schiedsgerichtsfrage fallen läßt
und nun ohne Englands Zuſtimmung abzuwarten die Reformen ein
führen will Daß England aber wenn es gewaltſam vorginge nichts
Gutes zu erwarten hat geht aus den Worten Krügers hervor in denen
er ſagt daß er keinen Krieg wünſche aber nichts mehr von Transvaals
Rechten fortgeben werde einmal iſt uns die Unabhängigkeit genommen
worden Gott hat ſie uns wiedergegeben Wer Ohren hat zu hören
der höre

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
Vormittag 10 Uhr in Hannover eingetroffen und begab ſich ſofort
nach der Vahrenwalder Haide wo die Beſichtigung des Königs Ulanen
Regiments ſtattfand Der Monarch ließ nach der Beſichtigung Karree
bilden und übergab dem Regiment die dieſem jüngſt verliehenen Keſſel
pauken Sodann ritt derſelbe mit der Standarten Schwadron an der
Spitze des Regiments nach der Stadt zurück und frühſtückte um 1 Uhr
mit den Offizieren des Regiments in deren Kaſino Um 3 Uhr 20 Mi

eingetreten war und nun die halbgeleerte Flaſche Wein nebſt
den beiden Gläſern abräumen wollte Aber mit einem haſtigen
Satze war Bichler bei ihr und ſchlug ihr unſanft mit der ge
ballten Fauſt auf die Hand ſodaß die Erſchreckte das Trag
brett mit dem gläſernen Beſtande zu Boden fallen ließ und
die zerbrechliche Waare auf dieſem zu zahlloſen Splittern zer
ſchellte

Um Jeſus Vater was
Lene in höchſter Befremdung

Verflucht ſei wer wieder aus den Gläſern trinkt welche
die beiden Schufte mit ihren Lippen beſchmutzt haben knirſchte
Bichler und ſtieß mit dem Fuße in die klirrenden Scherben

Kehr s zuſammen und frag nit weiter wendete er ſich dann
an die Lene wenn ich s thu ſo wird s ſchon recht ſein
Gottes Fluch über die Schufte

Das Mädchen ſeufzte auf bückte ſich dann ſchweigend zu
Boden um die Glasſplitter in die Schürze zu ſammeln Der
Waldkrugwirth aber ging unverſtändlich vor ſich hinbrummend
in die Einſchenke und holte ſich dort einen Krug mit Wein
Dann ließ er ſich ſchwerfällig auf einen Schemel niederſinken
und die geballte Rechte vor ſich auf den Tiſch legend ſtarrte
er mit gianzloſen Augen und zornverzerrtem Geſicht vor ſich
nieder und verſank in brütendes unheimliches Stillſchweigen

Draußen in der Natur hellte es ſich allmählich auf und
nur ſchwächer werdendes Wetterleuchten an der Grenze des
Horizontes und immer aus weiterer Ferne her grollender Donner
ließen erkennen daß das Unwetter weiter gezogen war um auf
andere Gefilde Unheil und Grauen herabzubeſchwören

Wenn der Gottſeibeiuns in höchſt eigener Perſon ſich den
Marktfeldnern vorgeſtellt und bleibenden Aufenthalt im Dorfe
genommen hätte ſo hätte es bei den Bewohnern des letzteren
kaum ein größeres Aufſehen und Kopfſchütteln geben können
als dies bei Bekanntwerden des Eiſenbahnbaues geſchehen Jn
maßgebenden Kreiſen war es beſchloſſene Sache geweſen Markt
felden in den Stationsverband aufzunehmen aber die Bauern

kommt Dich an ſtammelte die

hatten die wohlwollende Abſicht der Regierung nicht nur auf



Seite 9 Sonntag
nuten reiſte der Kaiſer nach Hamburg ab wo er um 5l/ Uhr ein
traf Er fuhr alsbald nach der Wohnung des preußiſchen Geſandten
Grafen Wolff Metternich Nach dem Diner bei dem Geſandien unternahm
der Kaiſer am Abend eine Fahrt auf der Alſter welche mit den zahlreichen
illuminirten Booten einen prächtigen Anblick gewährte Am lſterglacis
beſtieg derſelbe eine Senatsequipage und fuhr unter ſtürmiſchen Kund
gebungen der Menſchenmenge nach dem Dammthor Vahnhofe von wo die
Abreiſe nach Brunsbüttel um i Uhr erfolgte Jn Brunsbüttel geht
der Kaiſer an Bord der Hohenzollern um hier der morgigen Elb
Segelregatta beizuwohnen

Die Mittheilung über die Aeußerungen des Kaiſers zu
den Arbeiterwohnungsverhältniſſen die bekanntlich viel beſprochen
wurden hält die Elbinger Zig aufrecht Das Blatt ſchreibt Wir
betonen daß wir die Aeußerungen Sr Majeſtät mit ſtenographiſcher Ge
nauigkeit wiedergegeben haben daß wir unſeren Bericht im vollen Umfange
aufrecht erhalten und uns von keiner Seite etwas davon abhandeln laſſen
Unſer Gewährsmann iſt noch ſicherer informirt als der der Kreuzztg
und ganz unanfechtbar Von Jrrthümern ganz unangebrachten poli
tiſchen Erörterungen auf eine größere Entfernung etwas gehört haben
kann gar keine Rede ſein Deutlicher zu werden haben wir keine Ver
anlaſſung Die Sache iſt für uns erledigt Bei der Beſichtigung des
Gutes Cadinen hatte der Kaiſer nach dem Elb Blatte geſagt Jn Cadinen
muß noch manches anders werden Jch meine beſonders die Arbeiter
wohnungen Das ſcheint überhaupt noch ein Uebel hier im Oſten zu ſein
Der ſchöne Viehſtall in Cadinen iſt ja ein wahrer Palaſt den
Arbeiterwohnungen gegenüber Es muß dafür geſorgt werden
daß nicht etwa die Schweineſtälle beſſer ſind als die Arbeiter
wohnungen

Jn der Coburger Thronfolgefrage iſt ein kleiner Fortſchritt
zu verzeichnen Die Hartnäckigkeit des vereinigten Landtags beider Herzog
thümer ſcheint den Erfolg gezeitigt zu haben daß dieſe wichtige Frage
nicht ohne Mitwirkung der Volksvertretung zur definitiven Löſung gelangt
Laut Meldung aus Gotha gab zum Antrag Heuſinger über den Standder Staatsrath Schmidt in der heutigen Landiagsfibung folgende Er

klärung ab Jn der Thronfolgefrage hat Herzog Alfred den Staatsminiſter
beauftragt perſönlich in England mit den Betheiligten in Verhandlungen
zu treten und dort eine ſchleunige Erledigung der hervorgetretenen
Schwierigkeiten und Bedenken zu betreiben Der Staatsminiſter wird ſich
in den nächſten Tagen dieſem Auftrag unterziehen und nach ſeiner Rück
kehr vorausſichtlich in der Lage ſein umfängliche Mittheilungen zu machen

Die er noch unentſchiedene Sachlage verbietet ſolche Mittheilungen
in öffentlicher Sitzung Wegen dringender Geſchäfte vor ſeiner Abreiſe
bittet der Miniſter ſeine Abweſenheit zu entſchuldigen

Zu den Verhandlungen im Haag wird der Wiener Poli
tiſchen Korreſpondenz gemeldet Jn den Kreiſen der Mitglieder der
ſtonferenz wird geglauht der Antrag des Grafen Münſter be
treffend unverkürzte Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle der Konferenz
welcher morgen zur Erörterung gelangen dürfte werde die Zuſtimmung
der Mehrheit erhalten Es heißt die Delegirten Rußlands ſeien bereits
angewieſen den Antrag anzunehmen

Jn Sachen des Mittellandkanals ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Die Abſtimmung des Abgeordnetenhauſes am Donners
tag werde in der Preſſe wohl kaum mit Unrecht als eine überwiegend
günſtige Vorbedeutung für die endgiltige Entſcheidung der Angelegenheit
angeſehen Die weitere kommiſſariſche Berathung der Vorlage könne der
Staatsregierung nur Gelegenheit bieten den Eindruck zu vertiefen den
ihre erklärte Bereitwilligkeit thunlichſt und nach Kräften bedenkliche Ver
ſchiebungen in den wirthſchaftlichen Verhältniſſen einzelner Landestheile in
Folge des Kanalbaues hintanzuhalten und damit die Sorge für das Ge
meinwohl des Staates zu bethätigen gemacht habe Je mehr es auf
dieſem Wege gelinge theils künſtlich hervorgerufene theils unnöthig ver
ſchärfte Gegenſätze auszugleichen deſto ſicherer und erfolgreicher glaube die
Staatsregierung den Jntereſſen der Allgemeinheit zu dienen Jn ſolcher
Geſtaltung der Dinge liege auch die ſichere Gewähr dafür daß es in
dieſer Sache auf die Dauer keine Sieger und keine Beſiegten gebe ſondern
alle Theile die Ueberzeugung gewinnen werden es handele ſich um ein
Werk bei dem das wahrhaft konſervative Grundprinzip jeder ſtaatlichen
Gemeinſchaft Wahrung und Förderung der allgemeinen Jnter
eſſen zum ausſchlaggebenden Moment geworden ſei Die Kölniſche
r ſchreibt zur Kanalvorlage es ſei bedauerlich daß durch die

urzſichtigkeit der Konſervativen es dem Centrum gelungen ſei auch im
Abgeordnetenhauſe für eine hochwichtige Kulturfrage eine entſcheidende
Stellung einzunehmen Es werde darauf ankommen ob die National
liberalen dieſer verwickelten Lage gegenüber gewachſen ſind und taktiſches
Geſchick genug beſitzen das Centrum zu zwingen ſich öffentlich zu dem
ſchmählichen Kuhhandel zu bekennen Jn der liberalen Partei gebe es
immer noch Männer die das Bedürfniß fühlen ſich von Miquel dupiren
zu laſſen Miquel laufe mit dem größten und lauteſten Haufen und ver
derbe es nicht gern mit Leuten die unbequem werden könnten

Ein intereſſantes Schreiben der Steuereinſchätzungs
behörde iſt ſo meldet das Leipz Tageblatt aus Erfurt dem Genoſſen
Berges ſeines Zeichens Maurer und ſozialdemokratiſcher Agitator aus
Jlversgehofen bei Erfurt zugegangen Es lautet wie folgt Jn Er
wägung Jhrer protokollariſchen Angaben zur Einkommenſteuerberufung
erſuche ich Sie noch binnen acht Tagen anzuzeigen ob bezw welche
durchſchnittliche Jahreseinnahme Jhnen aus Jhrer Thätig
keit im Jntereſſe der ſozialdemokratiſchen Partei erwächſt

Das vorgenannte Blatt bemerkt dazu Natürlich erhebt ſich in der
ſozialdemokratiſchen Preſſe lautes Geſchrei wegen dieſes Uebergriffs der
Behörde allein Einkommen bleibt Einkommen und es wäre gar nicht
unintereſſant auf dieſe Weiſe den Bezügen ſozialdemokratiſcher Agitatoren
aus den durch Arbeitergroſchen gefüllten Parteikaſſen auf die Spur zu
kommen vorausſichtlich wird das aber vergebliche Mühe bleiben

c zdas Gröblichſte verkannt auch allen Ernſtes darumſondern
petitionirt von dem neumodiſchen Teufelszeug wie ſie die
Eiſenbahn nannten verſchont zu bleiben Den halsſtarrigen
Köpfen hatte die Regierung endlich nachgegeben und die Bahn
linie eine Strecke ſüdlich an Marktfelden vorbeizuführen be
ſchloſſen

Die Marktfeldner freuten ſich ihren Willen durchgeſetzt zu
haben und ſagten allen Gemeinden welche nicht ſo hartnäckig
geweſen das denkbar Schlimmſte voraus Freilich konnten ſie
trotz aller Voreingenommenheit nicht verhindern daß wenn ſie
auch keinen Bahnanſchluß erhielten doch die Vorarbeiten und
die durch dieſelben verurſachten Unruhen ſie in vollem Maße
trafen Am ſchlimmſten aber traf es die Marktfeldner welche
bisher ſtreng abgeſchloſſen für ſich gelebt hatten und für alles
Neue Fremde und Ungewöhnliche äußerſt ſchwer empfänglich
geweſen waren daß die Bauleitung die Unmöglichkeit genügend
tüchtige einheimiſche Arbeitskräfte zu erhalten einſehend von
auswärts einige hundert Arbeiter meiſt ſonnverbrannte Jtaliener
kommen ließ Dieſe brachten nun mit ihrem Kauderwelſch
mit ihrem heißblütigen zu heftigen ebenſo gewaltſamen wie
geräuſchvollen Auftritten leicht geneigten Temperamente die
ſonſt ſtille Gebirgsgegend in nie geahnte Aufregung und er
zielten in derſelben eine vollſtändige Umwälzung Die Schenk
wirthe welche das blanke Geld der Burſchen vereinnahmten
deren Gewohnheit es war das des Tages über ſchwer verdiente
Geld in den Abendſtunden zu vertrinken und zu verjubeln
waren am erſten empfänglich für den völligen Umſchwung der
Verhältniſſe während die Eingeſeſſenen ernſtlich erboſt darüber
waren daß das fremde Geſindel ihnen oft den letzten Stuhl
vor der Naſe wegnahm und überhaupt das große Wort in
den Schenken führte Es hatte deshalb von vornherein für
ſelbſtverſtändlich gegolten daß kein halbwegs anſtändiger Burſch
mit den Zigeunern Gemeinſchaft machen oder den Bahn
ſchwindel durch ſeiner Hände Arbeit fördern durfte Nur
einige zweifelhafte Geſellen deren Namen ohnehin anrüchig
genug waren und die alles zu gewinnen aber nichts zu ver
lieren hatten ſchafften neben den fremden Arbeitern und machten
Gemeinſchaft mit ihnen in den Schenken Fortj folat

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Der däniſche Marineminiſter Admiral Ravn gab geſtern

laut Meldung aus Kopenhagen ein Diner zu welchem die Offiziere
der hier liegenden deutſchen und franzöſiſchen Kriegsſchiffe und die Mit
glieder der deutſchen und franzöſiſchen Geſandtſchaft geladen waren Der
Marineminiſter brachte ein Hoch auf den Deutſchen Kaiſer und den
Präſidenten Loubet aus und toaſtete ſpäter auf die utſche und franzöſiſche
Marine Der deutſche Geſandte v Kiderlen Wächter trank auf
das Wohl des Königs von Dänemark der franzöſiſche Geſandte Margerie
auf die däniſche Marine

Der Arbeitgeberbund für das Maurer und Zimmer
gewerbe Berlins und der Vororte hatte heute Vormittag eine all
gemeine Verſammlung ſämmtlicher Bauarbeitgeber Berlins und
der Vororte einberufen um über den gegenwärtigen Stand der Ausſperrung
beziehentlich des Streiks Bericht zu erſtatten Die Verſammlung be
ſchlotz einſtimmig auf ihrem Vorſchlag vom Dienstag zu beharren
Jnzwiſchen ſoll ein allgemeiner Arbeitsnachweis der Arbeitgeber Berlins
und der Vororte angebahnt werden

Ein deutſcher Sieg iſt erfochten vorden und zwar in Kamerun
Nach telegraphiſcher Meldung des Gouverneurs v Puttkamer hat die
Schugtruppe am 13 März d J die Stadt Tibatis erſtürmt und den
Feind in die Flucht geſchlagen Der Sieg iſt ohne Verluſte auf
deutſcher Seite erfochten worden Für die Erſchließung des Hinter
landes von Kamerun iſt die Beſitzergreifuug des genannten Ortes von
großer Wichtigkeit

Hamburg 16 Juni Wie die Hamburger Nachrichten aus
Cuxrhaven melden wird der Kaiſer nach neuer Beſtimmung die
Deputation der ehemaligen hannoverſchen Offiziere auf der Yacht
Hohenzollern vor Brunsbüttel empfangen

Köln 16 Juni Ein Einigungsverſuch zwiſchen der Direktion der
Flachsſpinnerei und den Ausſtändigen iſt geſcheitert Der Streik von
800 Arbeitern dauert fort Die Bewegung ſpielt erneut wiederum nach
Krefeld hinüber wo bei einer Firma bereits ſämmtliche Weber und
Weberinnen gekündigt haben Die Fabrikanten von Krefeld und
Umgebung beſchloſſen in den nächſten Tagen zuſammenzutreten um ernent
Stellung zu nehmen

Frankreich
Paris 16 Juni Das Zuſtandekommen eines Miniſteriums

Poincaröé iſt geſcheitert Jnfolge der Schwierigkeiten welche Poincaré
ſeitens der Radikalen bei ſeinen Bemühungen bereitet wurden indem dieſe
ſeine Anerbietungen ablehnten hat er den Auftrag zu einer Kabinets
bildung heute Abend in die Hände des Präſidenten Loubet zurück
gegeben

Poincaré hat ſeine Portefeuilles zuerſt Männern angeboten von denen
er beſtimmt wu daß ſie für die Radikalen völlig unannehmbar ſeien
Einen Krantz Ribot Barthou Sarrien zum Eintritt ins Miniſterium
einzuladen hieß alle Republikaner der Kammer herausfordern Man hat
jetzt Poincaré in Verdacht er habe ſeine Namen wohlbedacht ſo gewählt
daß er zorniger Abſagen der Radikalen gewiß war und daß er nun er
klären wolle Sie ſehen mit den Radikalen iſt nichts anzufangen ihre
übermäßigen Anſprüche zu befriedigen iſt unmöglich es bleibt alſo nichts
übrig als uns an die Gemäßigten zu halten Wenn dies Poincaré s
geheimer Plan iſt ſo konnte man ſeinem Miniſterium vorausgeſetzt daß
es überhaupt geboren ward einen raſchen Tod vorherſagen

Lonbet wird morgen Nachmittag mit mehreren ehemaligen Miniſter
präſidenten konferiren insbeſondere mit Briſſon Meline und Ribot
Der Präſident wird vorausſichtlich Delcaſſé den Auftrag das neue
Kabinet zu bilden ertheilen Auch der Name Waldeck Rouſſeaus tritt ſehr
in den Vordergrund

Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte in dem Prozeß gegen die an
der Kundgebung in Auteuil Betheiligten zwei der Angeklagten zu drei
Monaten Gefängniß einen zu zwei Monaten einen zu ein Monat und
zwei andere darunter den Grafen Dion zu 14 Tagen Gefängniß Einer
der Angeklagten wurde zu einer Geldſtrafe von 200 Francs verurtheilt
ein anderer freigeſprochen

Jn Folge der Aeußerungen des Majors Carrière des Anklägersvor dem Kriegsgericht in Ken nes wird dieſer durch einen anderen

Offizier erſetzt Gegen den Oberſten Saſſier der Kommandeur des
10 Artillerieregiments welcher ſeinen perſönlichen Streit mit Preſſenſé
mittelſt einer Tagesordnung vor die Truppen brachte und die Aurore
ein vaterlandsloſes verleumderiſches Blatt nannte wird disziplinariſch
vorgegangen Die Zeichen einer bevorſtehenden offenen Auflehnung
mehrerer Generale mehren ſich ſo daß die Lage gefahrvoll iſt falls kein
energiſches Kabinet gebildet wird

Großbritannien
London 16 Juni Jn der Transvaal Angelegenheit iſt

augenſcheinlich eine kleine Milderung der Spannung eingetreten Es
macht ſich zwar in einem großen Theil der Londoner Preſſe noch immer
eine ſehr ſcharfe Sprache gegen die ſüdafrikaniſche Republik vernehmbar
und ſelbſt die Daily News vertheidigt angeſichts der im Blaubuch ver
öffentlichten Depeſchen Milners die Regierungspolitik aber es wird doch
auf weitere Zugeſtändniſſe Krügers gerechnet Von deutſcher wie von
holländiſcher Seite waren bereits freundſchaftliche Vorſtellungen an den
Präſidenten Krüger gerichtet worden Jetzt erfährt der Berliner Bericht
erſtatter des Daily Telegr die neueſten Berichte über die Lage
der Dinge in Prätoria lauten beruhigender Krüger beginne den
dringenden Rathſchlägen aus Berlin und dem
Haag Gehör zu ſchenken und es ſei guter Grund für die An
nahme vorhanden die britiſche Regierung werde im Stande ſein
Krügers veränderte Haltung als den Anfang einer beſſeren Lage zu be
trachten wodurch die Kriegsfurcht faſt gänzlich verſcheucht werden würde

Aus Johannisburg wird ferner gemeldet Jn einer Verſammlung
von etwa 5000 Bürgern wurden mehrere Reſolutionen angenommen
in denen die rig des Präſidenten Krüger und die Handlungsweiſe
des Volksraades gebilligt werden in denen ferner dem Vertrauen Aus
druck gegeben wird daß der Präſident und die beiden Raads fähig ſeien
alle Streitſragen zu erledigen Die Reden die gehalten wurden zeichneten
ſich beſonders durch ihren gemäßigten Ton aus

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Agrarkommiſſion
Sitzung am Montag den 19 Juni er Nachmittags 38 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Verpachtung des ehemaligen Giebichenſteiner Pfarrackers

Baukommiſſion
Dienstag den 20 Juni er Nachmittags pünktlich 5 Uhr

liche Beſichtigungen
1 der Alleen des Sandangers
2 der r Gutsbrücke und der Saalſtromregulirung
8 der Abſteckungen für die Rampenanlagen der Brücke über die

Schiffſaale von der re nach der Peißnitz
4 der Arbeiten an der Cröllwitzer Brücke über die wilde Saale

Treffpunkt Rampe zum Sandanger

Hierauf Sitzung der Kommiſſion im Peißnitz Reſtaurant
Tagesordnung

Berathung und eventl vorläufige Beſchlußfaſſung über obige Be
ſichtigungen ad 1 und 3
Abänderung der für die Südſeite der Wilhelmſtraße auf der Strecke
zwiſchen Sophien und Wuchererſtraße feſtgeſtellten Baufluchtlinie
Erwerb des Grundſtücks Freudenplan 7
Koſtenbewilligung zur Herſtellung einer Verbindungstreppe von den
jetzigen Bureauräumen des Standesamts nach dem ietzt zu Ehe
ſchließungszwecken dienenden Kommiſſionszimmer II im Raths
kellergebäude

H Koſtenbewilligung zur Errichtung eines ſiebenſtändigen Piſſoirs am
Franckeplatze

Oert

Stadtverordneter Reg Baumeiſter Haſſe Im kräftigſten
Mannesalter iſt geſtern Nachmittag durch einen Herzſchlag der Reg
Baumeiſter Haſſe aus dem Leben geſchieden Nach Vollendung ſeiner
Sludien auf der Bau Akademie zu Berlin war er an verſchiedenen Orten
im Baufach thätig bis er ſich vor einer Reihe von Jahren mit Herrn
Architekt Stengel hierſelbſt aſſoziirte Von größeren Bauten deren Aus
führung unter ſeiner Leitung zu Stande gekommen ſind mögen hier nur keine Schuld das Mädchen lief van der

18 Juni Nr 141Gww rywry novodas Kranken und Geneſungshaus Bergmannstroſt und die Lungenheil
ſtätte der norddeutſchen Knappſchafts Penſionskaſſe in Sülzhain bei Ellrich
am Harz Erwähnung finden Seit Jahren führte er den Vorſitz im
Architekten und Jngenieur Verein für Halle und den Regierungsbezirk
Merſeburg Auch am kommunalen Leben unſerer Stadt nahm der Heim
gegangene ein reges Jntereſſe ſeit mehreren Jahren gehörte er der Stadt
verordneten Verſammlung an und war beſonders als Mitglied der Bau
kommiſſion thätig

Auszeichnungen Der König hat nachbenannten Offizieren die
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen e
ertheilt und zwar des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe
und des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe mit der Krone dem
Generalleutnant v Renthe gen Fink Kommandeur der 8 Diviſion
des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Haupt
mann v Böckmann im Generalſtabe der 8 Diviſion des Fürſtlich
reußiſchen jüngerer Linie Ehrenkreuzes erſter Klaſſe dem General
major v Lieber mann Kommandeur der 15 Jnfanterie Brigade

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der vorgeſtrigen Sitzung
ſprach zuerſt Herr Dr v Schlechten dal unter Vorlegung eines überaus
reichhaltigen äußerſt ſeltene Vorkommen aufweiſenden Materials über
Abnormitäten und Monſtroſitäten an Schnecken und Muſchel
Gehäuſen Auf Grund einer Mittheilung des Forſchers Friedrich Johow
in Santiago in den Sitzungsberichten der Berliner Akademie der Wiſſen
ſchaften berichtete dann Herr Dr Schönichen über einen angeblichen Fall
von Ornithophilie Jn der dieſer Mittheilung ſich anſchließenden Debatte
an der ſich beſonders die Herren Oberlehrer Smalian Privatdozent
Dr Brandes Dr Lippert cand Werner u a betheiligten wurden
allgemein Zweifel an der Richtigkeit dieſer Beobachtung geäußert Zum
Schluß legte Herr and Werner die zweite Lieferung von Häckel s
Kunſtformen der Natur unter eingehender lobender Beſprechung

dieſes ſchönen Werkes vor
Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein

Generalverſammlung am Donnerstag den 29 Juni 2 i Uhr Nachmittags
Tagesordnung Jahres und Geſchäftsbericht Ernennung eines neuen
Schriftführers Vortrag des Prof G Hertzberg

Thalia Theater Sonnabend wird Rudolf Kneiſels luſtiger
Schwank Der liebe Onkel nochmals wiederholt während am Sonntag
Ernſt von Wildenbruchs Haubenlerche zur Aufführung gelangt

Apollo Theater Geſtern Abend begann ein neuer Spielplan
der zweite in der Sommerſaiſon Trotz der ſtarken Regengüſſe iſt der
Garten ſehr trocken und der Aufenthalt darin ein ſehr angenehmer Die
Direktion iſt wiederum bemüht geweſen ein intereſſantes Enſemble zu ge
winnen was ihr auch theilweiſe gelungen iſt Vom vorigen Spielplan
weiter verpflichtet iſt die Original Soubrette Margarethe Larſen die
durch ihre netten Couplets viel Heiterkeit erregte und wiederholt vor der
Rampe erſcheinen mußte Als weitere alte Bekannte ſtellte ſich uns
das Bertha Berthony s Damen Verwandlungs Sepxtett vor welche einige
neuere Sachen vortrugen und allgemein gefielen Als Geſangs Humoriſt
verurſachte Herr Karl Wilhelm viel Heiterkeit Das Contraſt Trio mit
ſeiner Burleske Die Rieſenbraut erregte allgemeines Erſtaunen und iſt
die impoſante Größe der beiden Herren zu bewundern Zum Schluß ſei
noch des Phantaſie Malabariſten Jules Poule Erwähnung gethan welcher
ſich als tüchtiger Jongleur und Dreſſeur von Katzen und Tauben zeigte
Die Hauskapelle unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Friedmann trug
weſentlich zum Gelingen der Vorſtellung bei

Das Platzeoneert der Regimentsmuſik findet am Sonntag den
18 d Mts 1 Uhr Nachmittags am Kriegerdenkmal vor dem Stadttheater
ſtatt Das Programm lautet Schneidig voran Marſch von Vollſtedt
Ouverture z Oper Maurer und Schloſſer von Auber Das Grab auf
der Haide Ballade von Heiſer Stephanie Gavotte von Czibulka
Fantaſie a d O Tell von Roſſini Flaggenſalut Polka ſchnell
von Ziehrer

Die Sommerferien der ſämmtlichen hieſigen ſtädtiſchen Schulen
beginnen Sonnabend den 1 Juli An den höheren Schulanſtalten
nimmt der Unterricht Dienstag den 1 Auguſt an den Mittel und Volks
ſchulen Montag den 31 Juli wieder ſeinen Anfang

Beſitzveränderung Das Grundſtück Friedenſtraße 30 in Gie
bichenſtein bisher Herrn Architekt Weber gehörig iſt zum Preiſe von
35000 Mk in den Beſitz des Herrn Oberlehrers a D Or Rienau
übergegangen

Städtiſches Muſeum Die von der Stadt erworbene a wi
ſche völkerkundliche Sammlung wird nur noch bis nächſten Mittwoch
ausgeſtellt ſein An Jntereſſe für dieſelbe hat es nicht gefehlt Außer
zahlreichen ſonſtigen Beſuchern wurde die Sammlung am Sonntag den
4 Juni von den höheren Klaſſen der Gewerblichen Zeichenſchule
in Begleitung des Direktors und Lehrer der Anſtalt unter Führung des
Muſeums Kurators beſichtigt weiter fanden ſich am 10 Juni die hieſigen
und auswärtigen Mitglieder des Provinzialmuſeums Ausſchuſſes
ein und am Sonntag den 11 Juni Mitglieder des Magiſtrats und
der Stadtverordneten Verſammlung Von kompetenter Seite wurde
gleichmäßig das Urtheil über die Bedeutung der Sammlung und Be
friedigung über deren Ankauf ausgeſprochen

Der theatraliſche Verein Freiſchütz hat Sonntag den
8 ds Mts Kränzchen im Geſellſchaftshaus Hohenzollern Wucherer
ſtraße verbunden mit humoriſtiſchem Abend

Die Munſikkapelle der Eisleber Bürgerſchule wird gelegent
lich eines Ausfluges der letzteren nach Halle und Umgegend am nächſten
Dienstag Nachmittag von 6 Uhr in der Saalſchloßbrauerei zu
Giebichenſtein concertiren wobei das Publikum freien Eintritt hat Dieſe
jugendlichen Muſiker haben bereits mehrfach bei Jagdausflügen des Kaiſers
in unſere Gegend vor ihm ihre Weiſen ertönen laſſen der Kaiſer ſchenkte
der Kapelle auch eine Anzahl e

Diebesverſteck Jn letzterer Zeit ſuchten Diebe wiederholt Neu
bauten heim die Nachts unbewacht gelaſſen waren Wir berichteten be
reits daß ein Dieb auf einem Neubau 14 Flaſchen Bier leerte und damit
einen Beweis ſeiner Leiſtungsfähigkeit bei der Vertilgung geiſtiger Getränke
lieferte Derſelbe kann von Glück ſagen daß er ſich noch einmal an dem
edlen Gerſtenſafte ſo recht erquicken konnte denn jetzt ſitzt er hinter Schloß
und Riegel bei Waſſer und Brot was jedenfalls ſeinen Neigungen nicht
recht entſpricht Auf einem Neubau in der Merſeburgerſtraße hatte er
wieder gründlich Umſchau gehalten und nachdem er aus einer Baubude
das vorhandene Flaſchenbier geſtohlen ſich verſchiedene Kleidungsſtücke der
Bauarbeiter angeeignet Die aufgefundene Spur führte nach einem Stroh
diemen auf dem Felde wo man auch den Dieb ſammt den geſtohlenen
Kleidungsſtücken fand und feſtnahm

Eigenthümer geſucht Einem diebiſchen Schulknaben ſind von
der Criminalpolizei ein älteres Teſchin und ein blauer Pappkaſten ent
haltend 6 Paar weiße wollene Militär Handſchuhe abgenommen worden
welche Gegenſtände der Knabe gefunden haben will die aber jedenfalls
geſtohlen ſind Die Eigenthümer der Sachen wollen ſich bei der Criminal
Abtheilung Zimmer 68 meldenv gieligioſe Verſammlung Sonntag den 18 Juni um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung im Saale des Reichs
hof Eingang vom Fang Herr Paſtor Simſa über das Thema

Ruhe der Seele einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Eintritt iſt frei

Verſammlung für Gaſtwirthégehilfen Dienstag den 20 Juni
um 4 Uhr Nachmittags wird im Stadtmiſſionshaus Weidenplan 5 die
diesmonatliche religiöſe Verſammlung für t ſtattfinden
in welcher die Herren Paſtoren Riedel und Simſa Anſprachen halten
werden Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen Der
Eintritt iſt frei

Ein diebiſcher Burſche bemerkte daß ein Hausgenoſſe ſeine
Schlafkammer offen gelaſſen hatte Er benutzte auch ſofort die Gelegenheit
und ſtahl aus der Kammer eine Taſchenuhr und zwei Portemonnaies mit
Geld worauf er ſich den ganzen Tag umhertrieb und den großen Herrn
ſpielte Bei ſeiner Feſtnahme war er nur noch im Beſitz von 90 Pfg
außerdem hatte er einige Cigaretten bei ſich Die Uhr hat er auf der
Straße an einen Fremden verkauft

Abgefaßter Antomatendieb Ein ſpekulativer Arbeitsburſche
fertigte ſich aus Blei Platten an die an Größe und Gewicht den 10 Pfg
Stücken gleichkamen Dieſe Stücke warf er in einen Automaten und
entnahm dann demſelben Näſchereien die er ſich gut ſchmecken ließ Sein
oftes Erſcheinen fiel aber dem geſchädigten Ausſteller ſchließlich auf deriſtfolgedeſſen den Burſchen ſcharf de und denſelben dann anhjielt

Man fand bei ihm auch noch einige Blei Platten vor ſo daß ſich der
Dieb zu einem Geſtändniſſe bequemen mußte

Umgeworfen Die ägrise Margarethe Reindel Friedrich
ſtraße 23 wurde in der gr Steinſtraße von dem Malermeiſter Friedrich Th
mit dem Fahrrade umgeworfen Das Kind wurde zum Glück nur un
erheblich verletzt Nach den bisherigen r r den Radler
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Selbſtmord Geſtern Nachmittag gegen z Uhr wurde die
ledige Agnes R von hier ſchwer krank in die Klinik gebracht Dieſelbe
hafte e ills in ſelbſtimörderiſcher Abſicht irgend eine Säure eingenommen
Jn ver zrner Nacht verſtarb die R an den Folgen der Vergiftung
Die näheren Umſſfände ſind noch nicht feſtgeſtellt jedoch ſcheint eine Schuld
Dritter ausgeſchloſſen

Schneller Tod Geſiern Mittag 12 Uhr wurde der Muſiker
Heinrich Böltcher gr Wallſtraße 4 todt in ſeinem Bette aufgefunden
Er hatte in der Nacht vorher noch geſpielt und ſich um l 3 Uhr zu
Beit gelegt er lebte auch in den Vormittagsſtunden noch Zwiſchen
10 und iel Uhr muß er von einem Herzſchlage betroffen ſein

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 58 Uhr wurde der
4 jährige Sohn Kurt des Hilfsbremſers Wolf Wuchererſtraße 5 von dem
mit Möbeln beladenen Laſtwagen des Handelsmanns Karl Schubert
Grünſtraße 4 über das rechte Bein gefahren Der Knabe kam anßer
einer ſtarken Hautabſchürfung mit einer leichten Quetſchung des rechten
Schienenbeins davon

Schlimmer Sturz Recht ſchwer muß der 7 jährige Sohn Paul
des Barbiers Heider für die alte gefährliche Unſitte der Kinder am
Dreppengeländer herabzugleiten büßen indem der Knabe als er ſich
geſtern auf das Geländer ſchwang in den Hausflur hinabſtürzte und hier
durch eine complizirte Fraktur des linken Ellenbogengelenks erlitt er
wurde in die Klinik aufgenommen

Taſchendiebin Als vorgeſtern an der Marktkirche viele Frauen

merkte ein Mädchen plötzlich daß ſich eine fremde Hand in ihre Kleider
taſche verirrt hatte Nachforſchungen ergaben daß ein Goldſtück welches
das Mädchen kurz zuvor in die Taſche gethan hatte verſchwunden war
Ein anderes Mädchen hatte aber den Vorfall auch bemerkt und kannte
ſogor die Diebin welche ſchon wiederholt derartige Diebſtähle begangen
i und erſt vor Kurzem mit mehreren Monaten Gefängniß beſtraft iſt
Als die unverbeſſerliche Diebin ein kaum der Schule entwachſenes Mädchen
feſtgenommen wurde hatte ſie das Geld bereits verbraucht

Zum Kindesmord Herr W Kretſchmann kl Ulrichſtraße 26 erſucht
uns unter Bezugnahme auf 8 11 des Preßgeſetzes mitzutheilen daß ſeine
Frau das Kindergeſchrei in der Kammer der wegen Kindesmord verhafteten
Dienſtmagd Anna Lüdecke nicht eine halbe Stunde lang ſondern nur
2 bis 3 mal gehört habe Jn unſerer geſtrigen Notiz war geſagt eine
Frau ſei bereit zu beſchwören daß ſie ein Kind in der Kammer der L
eine halbe Stunde lang ſchreien hörte Herr K kann alſo gar nicht wiſſen
ob ſeine Frau dieſe Angäben gemacht hat Uebrigens kommt es keines
wegs darauf an wie lange das Kind geſchrien hat ſondern darauf ob
daſſelbe überhaupt Lebenszeichen gab denn ſchon dadurch wird die Be
hauptung der Verhafteten das Kind ſei tot zur Welt gekommen widerlegt

Telegramme und letzte Rarhrichten
Verlin 17 Juni Wolff s Bur Die Zahl der aus geſperrten

Maurer beträgt nach dem Bericht der Lohnkommiſſion in der geſtrigen
Verſammlung rund 6000 Davon gehören dem ſozialdemokratiſchen
Centralverbande der Maurer Deutſchlands 3838 an

Verlin 17 Juni Meldung des Kl Berechtigtes Aufſehen
erregt in einem Damenſtift zu Charlottenburg der Selbſtmord
des 72 jährigen Stiftsfräuleins Eliſe Lange Als geſtern am frühen
Morgen die Aufwärterin das Zimmer der Greiſin betrat fand ſie dieſelbe
an der Bettſtelle hängend entſeelt vor

Berlin 17 Juni Hirſch s Bur Wie der Vorwärts berichtet
ſoll in einer Montag ſtattfindenden Verſammlung des Bundes deutſcher
Baugewerks meiſter vorgeſchlagen werden die Ausſperrung der
Maurer auf ganz Deutſchland auszudehnen

Bregenz 17 Juni Meldung des Kl Bei dem geſtrigen
Einmarſch der Jnnsbrucker Kaiſerjägermuſik in Bregenz brach ein
ſcheuendes Pferd des Poſtwagens in die Menge hierbei wurden ſechs
Perſonen verletzt worunter ſehr ſchwer durch einen dreifachen Rippen
bruch der Bahnhoffrachtenkaſſirer Speckbacher ein Enkel des berühmten
Speckbacher

Haag 17 Juni Meldung der Frkf Ztg Nach dem geſtern
erſtatteten Bericht der Marine Kommiſſion hat ſich eine Majorität
für das Verbot von Nammſchiffen und Exploſivmitteln zur Ver
breitung betäubender Gaſe ausgeſprochen Die Fragen der auf beſtimmte

Zeit feſtzuſetzenden Begrenzung des Kalibers der Kanonen der Exploſiv

kraft des zur Verwendung kommenden Pulvers und der Dicke der Panger
bleiben bis zum Eingang definitiver Jnſtrukttonen von Seiten der
Regierungen offen

Paris 17 Juni Wolff s Bur Wie verlautet werde Deleaſſé
heute das Anerbieten Loubets die Kabinetsbildung zu übernehmen
ablehnen Waldeck Rouſſeau werde das Anerbieten annehmen und alles
aufbieten mit der Kabinetsbildung zu ſtande zu kommen

Bordeaux 17 Juni Hirſch s Bur Die France meldet
daß ein Dampfer unter engliſcher Flagge von den franzöſiſchen

Behörden beſchlagnahmt worden ſei der 3000 Gewehre für die
Carliſten an Bord hatte Das Schiff war vorher von ſpaniſchen
Fahrzeugen verfolgt worden und hatte ſich auf franzöſiſches Gebiet ge
ſchlagen

Petersburg 17 Juni Wolff s Bur Jn der Nähe von
Jekaterinburg iſt vorgeſtern ein Waarenzug entgleiſt Neun Wagen
wurden zertrümmert und die Lokomotive beſchädigt Ein Schaffner wurde
ſchwer verletzt

Waſßfhington 17 Juni Wolff s Bur Nach einer Depeſche des
Generals Otis griffen die Filipinos unter Führung Aguinaldos die
Amerikaner bei San Fernando an wurden jedoch mit ſehr ſchweren
Verluſten zurückgeſchlagen Die Amerikaner hatten 14 Verwundete

Shanghati 17 Juni Wolff s Bur Ein Telegramm der North
China Daily News aus Futſchou meldet Jn Kien ning in der
Provinz Fokien ſind ernſte Unruhen gegen die Fremden aus
gebrochen Die Kirche und die Miſſionsſtation wurden nieder
gebrannt Die Miſſionare ſind nach dem auf dem Wege nach Futſchou
gelegenen Orte Ning hwa entkommen

Die Schiffskataſtrophe bei Stettin
Stettin 17 Juni Meldung des B Ueber die er

ſchütternde Schiffskataſtrophe vergl Kleine Chronik Red giebt
ein Augenzeuge folgende Darſtellung Jch ſtand am Ufer und ſah auf
die Oder hinaus dort begegneten ſich auf dem Waſſer zwei Dampfer und
ſtießen plötzlich zuſammen Sofort neigte ſich das eine der Schiffe auf
die Seite Ein einziger furchtbarer über die Waſſerfläche hingellender
Entſetzensſchrei wurde laut Mit blitzartiger Schnelligkeit hatte es
Alle erfaßt daß da ein furchtbares Unglück geſchehen ſein müſſe Die
traurige Beſtätigung ließ nur wenige Sekunden auf ſich warten Auf der
Oberfläche des Waſſers wurden vom Sonnenſchein beleuchtet die heblen
Kleidchen der Kinder ſichtbar Es war deutlich wahrzunehmen wie
die armen bedauernswerthen Geſchöpfe mit den Wellen kämpften
und ſtarr vor Entſetzen blickte Alles nach jener Stelle des Fluſſes
hinaus wo die ungeheuerliche Kataſtrophe ſich abſpielte Hände
ringend ſtanden die Leute am Ufer und bald wurden taufendfache
Ausrufe des Schreckens laut Ob und welche Rettungs Aktion
unternommen wurde vermag ich nicht anzugeben Und nur wenige
Sekunden lang konnte ich Zuſchauer des entſetzlichen Schauſpiels ſein
dann mußte ich aufs tiefſte erſchüttert eilen um mit dem nächſten
Zuge nach Berlin zu fahren Stettin iſt in die tiefſte Trauer verſetzt
Wie ich hörte ſollen wenigſtens 40 Kinder ertrunken ſein Die Schuld
an der Kataſtrophe wird dem Capitän des Dampfers beigemeſſen der an
das Schiff mit den Kindern angerannt iſt Es macht den Eindruck als
wäre dieſer Dampfer direkt auf den untergegangenen losgefahren Nach
einer anderen Meldung werden bis jetzt 25 bis 30 Perſonen meiſt Kinder
vermißt Alle Kinder beſuchten höhere Schulen in Stettin da ſolche in
den Orten wo die Eltern wohnen nicht vorhanden ſind Sie befanden
ſich nun auf der täglichen Heimfahrt Die Unfallftelle wird fortwährend
von Booten umkreiſt Die Hebung des Blücher ſoll heute früh erfolgen
dann wird es auch erſt möglich ſein die Anzahl der Verunglückten feſt
zuſtellen und die Leichen zu bergen

Sclünuutaumnittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anuf geboten
16 Jum Der Brauer Theodor Franke und Anna Hirſch Böllberger

weg 115 und Vfännerhöhe 58 Der Pförtner Otto Vollmer und Augüſte
Schumacher Merſeburgerſtraße 37 und Karlſtraße 10 Der Handarbeiter
Joſeph Jmiela und Amalie Junge Weingärten 34 und Schülershof 16
Der Muſiker Franz Boltze und Marie Naumann Gr Märkerſtraße 20 und
Kanzleigaſſe 3 Der Arbeiter Kurt Nowak und Emma Schild Schiller
ſtraße 10 und Merſeburgerſtraße 20 Der Maurer Karl Müller und Anna
Baaſch Steinweg 36 und virtenſtraße 9 Der Seiler Otto Freiheit und
Minna Böhme Halle a/S und Unterteutſchenthal Der Wärter Hermann
Emmert und Frieda Hertzberg Nietleben und Halle a Der Rangirer
Berthold Kuhnt und Minna Lehmann Giebichenſtein Der Stellmacher
meiſter Otto König und Auguſte Hartmann Naundorf und Odhauſen
Johannis

Eheſchlie ungen
16 Juni Der Kaufmann Ernſt Cundius und Eliſe Hübner Leipziger

ſtraße 86 und Neue Promenade 13 Der prakt Arzt Dr med Alexander
Klautſch und Bertha Spengler Kl Klausſtraße 11 und Gr Klausſtraße 14

Geboren
16 Juni Dem Fabrikarbeiter Stanislaus Smigtelski ein S Adolf

Thomaſiusſtraße 34 Dem Handarbeiter Franz Wyderkowski eine T Anng
Taubenſtraße 9 Dem Bahnarbeiter Alb Hirſch ein S Julius Ranniſche
ſtraße 6 Dem Former Hermann Hüber ein S Walther Hochſtraße 19

Dem Schloſſer Reinhold Matthias eine T Jrmgard Saalberg 18
Dem Werkmeiſterdiätar Otto Burckhardt ein S Paul Landsbergerſtraße 82

Dem Schriftſetzer Neinhold Schlegel ein S Reinhold Laurentiusſtraße 14
Dem Eiſendreher Alb Kretſchmann ein S Albert Thomaſiusſtraße 18

Dem Schinied Friedrich Wedler eine T Luiſe Mansfelderſtraße 28 DemHandelsmann Richard Kannegießer ein S Karl Unterberg 6

Geſtorben
16 Juni Wittwe Sophie Henze geb RNeiher 89 J Reideburgerſtraße 2
Der Arbeiter Heinrich Reinhardt 38 Klinik Des Fabrikarbeiter

Guſtav Winkler S Otto 2 Schloſſerſtraße 5 Des Sattler und Tapezierer
Louis Buſch S Kurt I Kl Klausſtraße 10 Des Geſchirrführer Rein
hold Berbig S Paul 6 Meckelſtraße 1U6 Des Packmeiſter Karl
Krauſe T Lydia 3 Schloſſerſtraße 3 Des verſtorbenen Steinmetz
Dermann Liſt T Martha 5 Glauchaerſtraße 13 Des Fabrikarbeiter
Richard Pulſt T Dora 1 Thorſtraße 30 Wittwe Friederike Jäger
geb Lauenſtein 80 Städt Siechenanſtalt
Zur Anmeldung im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Zu Gartenfesten
Wasser fahrten etc Ilhaminations Laternen
Fahnen Wimpel Guirlanden Luftballons
Prachen Luftschlangen etc Zur Unler
haltung für die Kinder ber Schule una
Vereins/esten grosse Aushahl von Spielen
und Scheiben soute Artikel als Prämten
oder Gebinne
C F RITTER Halle Leipaigerstr 90

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 24 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtellte und die mit ihr zu gegenſeitiger Vertretung verbundene The
Bradstreet Company in New York 98 Buregus in Amerika und Auſtralien
empfehlen der Geſchäftswelt ihre Organiſation zur Beſchaffung kaufmänniſcher
Auskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt
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LVetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 18 u 19 Jnni 1899
Bei wechſelnder Bewölkung mäßig warmes Wetter

Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 16 Juni Weißenfels Oberp 2,66
17 Juni Halle unterhalb 4 2,36 Trotha 2,86 16 Juni
Bernburg 1,54 Calbe Unterpegel 0,98 Oberpegel 1,62
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direct aus der Fabrik und entgehen dadurch vollständig dem
Zwischenhandel Muster auf Wunsch an Jedermann sofort franco

Auf Wunsch weisen an jedem grösseren Platzeh e e e e Lehmann Assmy n Tuchfabrik i Sprember u Laus
den Preisen anfertigen

können Sie mit Leichtigkeit sparen wenn Sie Ihren Bedarf direct
aus unserer Fabrik decken indem wir die
S einzige Tuchfabrik Deutschlands
sind die ihre Fabrikate nur für Privatleute anfertigt Sie kaufen

r 2 eel ca ne c mr 2 W e e e e e en e e
3 Trauringe

e à Paar von 6 10 Je 20 2430 36 40 80 bis 60 Mt
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
V Herren u Dämenkettenv 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

Onrvinge u u Grochen
W v 1 50 2 3 4 6 10 15 b 20 Mk

X Herren u üamoenringe
7 von 2 8 4 5 6 8 10 bis 20 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
S fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Nahrungs Eiweiss S H Schindlerin reinster concentriertester verdaulichster Form uhren und Goldwagreny wü uz J
1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo bestes Rind Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade deut
fleiseh oder 180 200 Eier Tropon setzt sich im Körper unmittelbar Billigſte und beſte unin Blut und Muskelsubstanz um und hat daher bei regelmässigem Reparaturen Werkſtatt verzi

Genuss eine bedeutende Zunahme der Kräfte bei Gesunden und F e eKranken zur Folge Bei dem äusserst niedrigen Preise manvon Tropon ist dessen Anschaffung einem 18jeden ermöglicht ungVorrätig in u Drogengeschäften S m
a a ie S vie beſte Schreibmaſchine d

Unterricht täglich 737 Emm
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5 ein PVertreter für Brandenburg Magdeburg und Merseburg e Leipzigerſtr Weſt

Menri Vallette Berlin Schönebergerstrasse 15 a eZähne HutMReform Gebisse D M 102500 baut
Aluminium mit Kautſchuk KollegTropon Sano Lindernahbrung regemer ohne allgu nzie en Betäubung bei

25 pCt Tropon enthaltend 18 pCt Tropon enthaltend Reparaturen S Umarbeitungen a erb
für Magenleidenäe schwächliche Personen und als unter allen RKindernährmitteln das eiweissreichste So T a
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nstliehe Zähne riſt eine der vielen Neuerun en welche die Firma einzuführen unabläſſig beſtrebt

S iſt Der Schnallenſtiefel iſt ein Stiefel g dem vere neuester Construction nee e noch 3d in pe r Plombiren und Reinigen tiebenauern oVtor ac on der s nach den bewährteſten Methoden den Rä
Iäßt ſich Schuhwerk d al ſändi t Mwek 9 chmerzloſe Grtracrtionen etr verſchiedi uhwerk nur dann erhalten wenn man ſtändig mit zwei Paaren bisherabwechſelt und immer das grade ruhende Paar auf einen L bringt P Lehbhuhn CAnderenfalls wirkt das Austreten und das gelegentliche Feuchtwerden Neue Promenade 16 ri begnat
des Leders nachtheilig auf die Fagon Ecke Leipzigerſtraße Haus Krammiſch SalesDa die bisherigen Leiſten einer etwas umſtändlichen Zuſammenſetzung rebedürfen wird als vollgültiger Erſatz der neue nsagen r Nur für Kenner zuprügeSaranwt neue gerisoene achttägig

Gänsefedern t Jnzwiſch

empfohlen der mit einem Handgriff in den Schuh hineingebracht und ebenſo wtt en Deuven et rrieeen versende e
leicht wieder herausgenommen werden kann und nicht nur weſentlich zur Er z pa Mark 245 per Pfuna er aAn und deſſen Jagon beiträgt ſondern guch das oenigen der nicht die läſtigen Schnüre hat ſondern am Reihen durch eine Schnalle be I rein weise 90 ſeinem L

feſtigt wird An und Ausziehen des Schuhes geſchieht ungemein leicht Der Aneooerdem empfehle ieh wiederge
Herrenleiſten pro Paar Mk 3,50 ſelbe eignet ſich beſonders für Leute die Gummizug überhaupt nicht lieben oder Gaänsedaunen halbweiss M 3,50 p Pfd v

lei 2 50 I ſich mit Schnüren nicht befaſſen wollen und hat den Vortheil daß man den Der h er à branntenz erga o ach neDamen ſten 95 9 Schuh nach Bedürfniß feſt oder loſe tragen kann m oder vocheriqe Rinagenaune de h
Für Alle welche viel laufen müſſen Betrages Was nicht gefällt nehme obdachlosGoodyear Welt Schuhwaarenhaus Ia u un e e eLeopold Sternberg Goodyear Welt SchuhwaarenhausLeopold Sternberg n PGr Alrichſtr 9 part n I Etage Gr Ulrichſtraße 9 part u 1 Etage h arten
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